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frauwen Elyzabet syner elichen gemal marggrafynnen czu Mißen unser gnedigen frauwen; 

also als die hochgeboren fursten ern Iost marggrafe czu Brandenburch, marggrave und 

here ezu Merhern unser liber gnediger herre und der hochgeborne vorgenante furste ern 

Wilhelm marggrafe czu Mißen und landgrave in Doringhen unser lieber here eyn worden 

und mit eynander uberkomen sint, das der vorgenante unser liber gnediger herre ern 5 
Iost dem vorgeschrebin unserm lieben herren ern Wilhelme syne lande Alde und Nüwe 
Marke ezü Brandenburch ingeantwert und befolen hat die ynne zu haben und czu vor- | 

stende nach synen treuwen, alse wie sich der hochgeborne furste marggraffe Iost marg- 

graffe ezu Drandenborch marggraffe und herre ezu Merhern unser lieber gnediger herre 

mit dem hochgeboren fursten ern Wilhelm marggraffe zu Mißen und mit der hochgeboren 10 
furstynnen frauwen Elyzabet marggrafynne czu Mißen unser gnedigen frauwen die 
Marke Alde und Nüwe vorbrifet und vormachet hat, alse ire brife das uzwisen, die her 

yn daruber gegebin hat, das wir das gancz und gar und unvorrugket bie dem egenanten 

ern Wilhelm marggraffe zu Mißen unsern liebin gnedigen heren und der hochgeboren 

furstynnen frauwen Elizabet unser gnedigen frauwen czu ende üz bie en bliben und 15 

bystendich syn wollin, bis sy benomen werden und in ouch genezlich vulezogen sie nach 
ire briffe lute, die sye daruber haben, die yn *derselbe*) unser herre ern Iost daruber hat 

gegeben. Das wir alle desse vorgeschrebin *globde"), rede, stucke und artikel stete, 

gancz und unvorrügket halden wollen, des habe wir radmanne ald und nüwe von beiden 

steten Berlin und Collen ezu orkunde unser vorgenanten stete groste ingesegel an dessin 20 
briff lassin hangen, der gegeben ist züm Berlin und Collen nach gotes gebord driczhen 
hundert jare darnach in den vünf und nugenczigsten iare an sunte Katherinen taghe der 

heiligen wertigen iuncfrauwen. 

630. 
Berlin, 1395 Nov. 25. 25 

Hdschr.: Or. Perg. Stadtarchiv Prenzlau. Das S. (XIX, 3) an Pergamentstreifen. 

Gedr.: Riedel Cod. dipl. Bandenb. I. 21,228 (nach einer mehrfach vom Or. abweichenden Abschrift). 
Anm.: Wie No. 597 bis auf die dort angegebenen Abweichungen. Gleichlautend ist Markgraf Wilhelms Privilegien- 

bestätigung für Straßburg von dems. Datum, Or. (nicht ausgefertigt) Perg. Hauptstaatsarchiv Dresden No. 4918; 

für das S., das wohl nie an der Urkunde gehangen hat, sind Einschnitte im Perg. vorhanden. Gedr. Riedel a. a. O. 30 

I. 13,340. — Vergl. No. 632. 

Markgraf Wilhelm I. bestätigt der Stadt Prenzlau (Premezslow) alle ihre Rechte 
und Freiheiten. Gegebin ezu Berlyn — driezen hundirt iar darnach in dem fumff und 

nünczigisten jare an sente Katherynen tage der heiligen iungfrauwen. 

629. a) derselber Or. Verbessert nach den anderen Ausfertigungen. b) lobete Or. Verbessert nach den anderen 35 
Ausfertigungen.


